
  

Fragensammlung: 
ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Eva Palten 

 
Wir hoffen, Dir mit diesem Service bei der Prüfungsvorbereitung 
helfen zu können. Die Fragen sind keine offizielle Stoffabgrenzung, 
dienen rein der Übung und sind ohne Gewähr. 
 
Wenn Du auch Fragen mitgeschrieben hast, bitte hilf uns dabei, diesen Service für alle 
Studierende zu verbessern und schick uns die Fragen mittels unseres Formulars zu. 
Vielen Dank und viel Erfolg für die Prüfung. 
 
Deine FV Jus 
 
Berichte zur Prüfungssituation: 
Sie fragt sehr gerne kleine Fälle, die sie dann mit Unterfragen konkretisiert. Teilweise fragt 
sie fast "vokabelartig" die Grundbegriffe ab.  
Sie legt sehr viel Wert auf den Allgemeinen Teil (KW Allgemein): verschiedene Arten der 
Annahme/Willenserklärungen, Auslegungsmethoden etc. und Sachenrecht. Im 
Schuldrecht vor allem Schadenersatz. 
Die erste Frage ist immer eine allgemeine, dann geht es in die Tiefe.  
Sie ist allgemein sehr nett und hilft immer, wenn man nicht weiter weiß.  
Auch bei Nicht-Deutsch-Muttersprachlern ist Sie sehr supportive. An einem Tag nett, am 
zweiten Tag war sie nach mehreren Nicht Genügend hintereinander nicht mehr so gut 
gelaunt. Angenehme Prüfungssituation, hilft auf die Sprünge, wenn man nicht weiter 
weiß. Schwerpunkte: Sachenrecht, Schuldrecht, Allgemeiner Teil. Das Prüfungsgespräch 
war sehr in Ordnung. Sie stellt die Frage, man hat auch Zeit zum Überlegen. Sie 
wiederholt Fragen auch oder hilft etwas weiter. Bei meiner Prüfung hat sie aus dem 
Sachenrecht & Schuldrecht geprüft. 
Fall mit Unterfragen. Sie war angenehm und hilft einem auch weiter. 
Sie war sehr nett. Ich habe einen 1 bekommen, obwohl mein deutsch wirklich nicht 
fehlerfrei ist und sie mir manchmal geholfen hat. Wenn man den Stoff versteht, kann man 
eine gute Note bekommen auch wenn die Antworten ein bisschen abweichen. 
Schwerpunkt war Zivilrecht allgemeiner Teil bei mir. 
Schwerpunkt auf dem AT und den Basics, fragt aber sehr genau und detailliert nach, 
trotzdem faire und ruhige Prüfungssituation!! 
 

2026 
1.​ Rechtsfähigkeit des Nasciturus 
2.​ Konkurrenz Gewährleistung und Schuldnerverzug 
3.​ kleiner Fall zum PSG -Katze wird durch kaputten Staubsauger an Pfoten 

verletzt, erkläre die Haftung 
4.​ Vorvertrag 
5.​ Reugeld und Vertragsstrafe  

a.​ Ist bei beiden das Verschulden ein Erfordernis? 
6.​ Schaden durch einen Tier - §1320 ABGB 
7.​ Das Insichgeschäft bei der Stellvertretung 
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8.​ Fußballspiel, einer foult den anderen, Schadenersatz? 
9.​ Zerkratztes Ladekabel, Gewährleistung und Händlerregress? 
10.​ Erbrecht, Pflichtteil, ab wann einklagbar? 
11.​ Mangelschaden und Mangelfolgeschaden? 
 

2025 
1.​ Sicherungseigentum (=Sicherungsübereignung) erklären und dann ihre 

Rechtsfolgen 
2.​ Ein kurzer Fall: Man ist bei einem Konzert als Konzert Gast und es löst sich ein 

Stück von der Bühne ab und man wird davon verletzt. Gefragt war, welche 
Haftungen denkbar sind und gegen wen, außerdem welche 
Vertragselemente beachtlich sein können. -> Bauwerkehaftung, Vertraglicher 
Schadenersatz; Werkvertrageselemente / Bestandvertragselemente 

3.​ Den drittfinanzierten Kauf erklären 
4.​ Die Absorptionstheorie erklären 
5.​ Werkvertrag-Sowiesokosten 
6.​ Erwerb vom Scheinerben 
7.​ Beweislastumkehr 
8.​ Wo Beweislastumkehr im Sachenrecht? (Qualifizierter Besitz - Redlichkeit) 
 

2024 
1.​ Was sind essentialia negotii? 
2.​ Wie schließt man Vertragslücken? 
3.​ Was ist das Zug-um-Zug-Prinzip? 
4.​ Was heißt „synallagmatischer Vertrag“? 
5.​ Was ist die Unsicherheitseinrede? 
6.​ Was bedeutet Rechtswidrigkeitszusammenhang? 
7.​ Was bedeutet Verschulden? 
8.​ Welche Rechtsgeschäfte sind formpflichtig? 

a.​ Was ist der Zweck davon? 
9.​ Was sind Ehepakte? 

a.​ Welche gibt es? 
b.​ Was kann man vereinbaren? 

10.​ Was passiert, wenn Formpflichten nicht eingehalten werden? 
11.​ Was ist eine Sicherungszession? 

a.​ Abgrenzung zur normalen Zession 
12.​ Was besagt die Unklarheitenregel des § 915 ABGB? 

a.​ Können Transparenzgebot und Unklarheitenregel zusammenwirken? 
13.​ Was ist eine Verbandsklage? 
14.​ Was ist die Gehilfenhaftung? 
15.​ Was ist eine Hypothek? 

a.​ Entstehen? 
b.​ Erlischt sie durch Begleichen der Schuld? 
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16.​ Wann kann etwas, das rechtsgrundlos geleistet wurde, nicht 
bereicherungsrechtlich zurückgefordert werden? 

17.​ Kann jeder Formmangel geheilt werden? 
18.​ Unternehmen wird in gemieteter Lokalität betrieben; Unternehmen wird 

verkauft, was passiert mit dem Mietvertrag? 
19.​ Unterschied realer Schaden / rechnerischer Schaden?  
20.​Wie kann der Schadensausgleich verlangt werden? 
21.​ Was ist die Freiheitsersitzung? 
22.​ Kann einseitig vom Unternehmer bei Verschicken von Sachen eine stille 

Annahme vereinbart werden? 
a.​ § 864 Abs. 2 ABGB? 
b.​ Was ist der Zweck des Paragraphen? 

23.​ Was heißt „der Zedent haftet für Richtigkeit und Einbringlichkeit der 
Forderung“? 

24.​Was sind Regressrechte? 
a.​ Unter welchen Umständen kann es zu Regressansprüchen kommen? 

25.​ Was heißt Legalzession? 
a.​ Was bedeutet notwendige Zession? 

26.​Abgrenzung Geschäftsraummiete / Unternehmenspacht 
27.​ Worum geht es bei der Geltungskontrolle von AGBs? 
28.​Was bedeutet Verkehrssicherungspflichten?  

a.​ Unter welchen Voraussetzungen gibt es welche? 
b.​ Beispiele? 

29.​ Was ist eine Anspruchsgrundlagenkonkurrenz? 
a.​ Beispiele? 

30.​Was ist ein Mangelfolgeschaden? 
a.​ Gibt es bei Mangelfolgeschäden eine Konkurrenz zwischen Schadenersatz 

und Gewährleistung? 
31.​ Was ist die condictio sine causa des § 877 ABGB? 

a.​ Gibt es Anspruchsgrundlagenkonkurrenz? 
32.​ Enthält das KSchG Regelungen zur Vertretungsmacht des Unternehmers? 
33.​ Was ist die Hausverwaltervollmacht? 
34.​Was ist eine Prokura? 
35.​ Welche Verschuldensgrade gibt es? 

a.​ Worauf hat dies Auswirkungen? 
36.​Was ist eine Sicherungszession? 
37.​ Was passiert bei der geltungserhaltenden Reduktion? 

a.​ Warum geht dies bei Verbrauchergeschäften nicht? 
38.​Was ist ein Verfügungsgeschäft? 
39.​ Was ist ein drittfinanzierter Kauf? 
40.​Was ist ein Vertrag mit Schutzwirkung zugunsten Dritter? 
41.​ Erbvertrag? 

a.​ Kann er gekündigt werden? 
b.​ Wie? 
c.​ Kann man mit einem Erbvertrag über das gesamte Vermögen verfügen? 
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42.​Was besagt die Sphärentheorie? 
43.​Was ist ein Wohnrecht? 
44.​Was ist eine Erklärung im Namen eines Anderen? 

a.​ Offenlegung? 
45.​Was ist eine Bürgschaft? 

a.​ Formvorschriften? 
b.​ Schriftlichkeit? 

46.​KSchG 
a.​ Schutzvorschriften? 
b.​ Regressanspruch? 

47.​ Eigenhändiges Testament? 
48.​Unterschied Erbeinsetzung / Vermächtnis? 
49.​Was ist eine Hypothek? 
50.​Was ist der Unterschied zwischen Austauschanspruch und 

Differenzanspruch? 
51.​ Rechtsfolgen des Wuchers? 
52.​ Fälle, bei der der Kaufvertrag von Werkvertrag abgegrenzt wird; wie wird das 

genannt? 
a.​ Werklieferungsvertrag 
b.​ Welche Gesetzesstelle? 

53.​ Was sind Gestaltungsrechte? 
a.​ Facultas alternativa, was ist das? 
b.​ Laesio enormis, was ist das, wie? 

54.​Invitatio ad offerendum, was bedeutet das? 
55.​ Weg mit Schild „Benützung bis auf Widerruf gestattet“, kann sich A dieses 

Recht ersitzen, wenn er diesen Weg über Jahre hinweg geht? 
56.​Zwecke des Schadenersatzrechtes? Prinzip des Ausgleichs, worin zeigt sich 

das? 
a.​ Naturalrestitution, Zeitrestitution 
b.​ In welchen Fällen Legalzession? 

57.​ Kommt bei Vorliegen eines Irrtums ein Vertrag zustande? 
a.​ Die drei Voraussetzungen für Anfechtung 

58.​Schmuckmesse in Wien, Aussteller aus Hamburg; Schmuckkollektion wird aus 
Hotelzimmer gestohlen (Schmuck befand sich in Nachtkastl) 
a.​ Voraussetzungen für Gastwirtehaftung 

59.​ Was ist eine grundbücherliche Anmerkung, Einverleibung und eine 
Voranmerkung? 
a.​ Welche dinglichen Rechte können einverleibt werden? 
b.​ Kann ein Mietrecht verdinglicht werden? Welche Folgen, falls ja? 

60.​Erfüllungsgehilfenhaftung, wie haftet der Geschäftsherr? 
61.​ Kann eine bereits zugegangene Kündigungserklärung einseitig vom 

Kündigenden wieder aufgehoben werden? 
62.​Erblasser (2 Kinder), Testament mit Kind 1 ist Alleinerbe. Geht das, welche 

Folgen für Kind 2? 
63.​Haftung bei KFZ-Unfällen? 
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64.​Was sagt § 915 ABGB bei entgeltlichen Rechtsgeschäften? 
65.​Was ist ein Dauerschuldverhältnis auf bestimmte Zeit? 
66.​Was ist ein Scheinerbe? Welche Folgen? 
67.​ Was ist eine Sicherungsübereignung? 

a.​ Drittfinanzierter Kauf in Darlehenskonstruktion, wie? 
68.​Einwendungsdurchgriff im Kreditvertrag 
69.​Was ist beim Irrtum beachtlich? 

a.​  Unterschied Leistungskondiktion und Verwendungsanspruch? 
70.​Wespe kommt ins Auto, Fahrer verreißt daher und verletzt einen 

Spaziergänger 
71.​ A,B,C Miteigentümer eines Hauses (3 Wohnungen); Alle wollen in derselben 

Wohnung wohnen. Was kann getan werden? 
a.​ Unterschied zwischen Mit- und Wohnungseigentum? 

72.​ Was besagt die Sphärentheorie beim Werkvertrag? 
73.​ Entgeltliche Zession, welche Folgen, wenn Schuldner nicht zahlen kann? 

(Stichwort Gewährleistung) 
a.​ Welche Unterschiede bei unentgeltlicher Zession 

74.​Dauerschuldverhältnis auf bestimmte Zeit, wie wird beendet? Wie bei 
unbestimmter Zeit? 
a.​ Kündigungsfristen? 
b.​ Verlängerungsklauseln, was sagt KSchG dazu (Zustimmung durch 

Schweigen)? 
75.​ Unterschied zwischen Dienstnehmer und Werkunternehmer? 

a.​ Ist Werkvertrag immer entgeltlich? 
76.​Culpa in contrahendo, was ist das, wo geregelt? 

a.​ Haftung aus cic vertragliche Haftung 
77.​ Was ist der Unterschied zwischen Rechtswidrigkeit und Verschulden? 
78.​Was ist ein Verfügungsgeschäft? 
79.​Was ist ein Zubehör? Was ist ein Bestandteil? 
80.​Was können Sie mir zum Begriff "Maschineneigentum" sagen? 
81.​ Wieso kommt trotz Irrtum der Vertrag zustande? Welches Prinzip ist hier 

ausschlaggebend → Vertrauensprinzip) 
82.​Was ist der Unterschied zwischen dem Vertrauensinteresse und dem 

Erfolgsinteresse? - 
a.​ in welchem Gebiet? 
b.​ Konkret was heißt das? 
c.​ Sagen Sie mir konkretes Beispiel (Beispiel erfinden) 

83.​Was ist ein Pfandrecht? 
a.​ Allgemeinheiten darüber erklären 
b.​ Kann man eine Sache, die mit einem Pfandrecht belastet ist, veräußern? 

84.​Was ist die Stellung von Pflichtteilsberechtigten im Erbrecht? 
85.​Gewährleistung Forderungsabtretung,  
86.​Sphärentheorie 
87.​Befristetes Dauerschuldverhältnis,  
88.​Schlichtes und WEG-Miteigentum,   
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89.​366 vs. 372 und Anspruchskonkurrenz Bereicherungsrecht 
90.​Leistungskondiktion vs. Verwendungsanspruch 
91.​ CIC mit Analogiegrundlage 
92.​Werkvertrag vs. Dienstvertrag 
93.​ ordentliche Kündigung KSchG 
94.​anfängliche Unmöglichkeit 
95.​Forderungsentkleidete Eigentümerhypothek und Rangsicherung 
96.​Erfüllungs- vs. Besorgungsgehilfe 
97.​ Anti- Aging Creme: 10 Jahre jünger: Fall der Gewährleistung?  
98.​Unterschied Gewährleistung - Schadenersatz statt Gewährleistung  
99.​Sittenwidrigkeit - Fälle, Zusammenhang mit den Grundrechten 
100.​ Mann arbeitsunfähig, kann er Unterhalt von seiner Frau klagen/ verlangen? 

a.​ Was, wenn die Frau nicht zahlen kann? 
b.​ Kann man dann vom nahe Angehörige(-n)/ Kinder(-n) verlangen/ klagen 

101.​Was ist der Unterschied zwischen einem Testament und einem Erbvertrag? 
Worin wären sie lieber eingesetzt? 

102.​ Erwerb einer Sache, die erst hergestellt werden muss. Welcher Vertrag ist 
das?  
a.​ Welche Probleme treten dabei auf? 

103.​ Wie ist die Haftung bei Bäumen?  
a.​ Was ist daran besonders? 

104.​ Was verstehen Sie von einem Auftrag? Macht die Entgeltlichkeit einen 
Unterschied? 

105.​ Was sind die Erscheinungsformen des Drittfinanzierten Kaufs? Was sind 
die Gefahren? Was sagt das VKrG? 

106.​ Erfasst eine Hypothek an einer Liegenschaft auch das Gebäude auf der 
Liegenschaft? Ausnahmen? 

107.​Was besagt die Sphärentheorie? 
108.​ Was ist das Absorptionprinzip und die Kombinationstheorie? 
109.​ Was verstehen Sie unter dem Interesse im Schadenersatzrecht? 
110.​Geht Eigentum immer mit Modus/Übergabe über?  

a.​ Vergleichen Sie Vorbehalt und Pfandrecht! 
111.​ Was ist ein Größenschluss? 
112.​Wer ist der Halter im EKHG? 
113.​Ehepaar streitet, Frau lässt Türschloss ändern, halten Sie das für eine gute 

Idee? 
114.​Was sind Regressrechte? 
115.​Ist Vertretungsmacht dasselbe wie Vollmacht? 
116.​Was ist die Heimtrennungsklage? 
117.​Was ist Invitatio ad offerendum? 
118.​Ein 5-jähriger wird beim Spielen von einer einstürzenden Mauer verletzt, wer 

haftet? 
119.​Was ist das Problem der Selbstverbesserung? 
120.​ Eine Person Ü24 verkauft in einem klaren Moment seinen Oldtimer, der 

Vertreter findet das Geschäft nicht gut. Was kann man tun? 
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121.​Können Laesio enormis und Wucher gemeinsam angewandt werden? 
122.​Was sind die Rechtsfolgen eines gesetzlichen Verbotes bei Vertragsabschluss? 
123.​In einer Mietwohnung sind die Silikonfugen brüchig, wie ordnet das das AGBG 

und MRG ein? 
124.​ Was ist der Unterschied zwischen Gläubigerverzug und Schuldnerverzug? 
125.​Was ist Sittenwidrigkeit? 
126.​Was ist der Unterschied zwischen Dienstbarkeiten und Reallasten? 
127.​Was ist ein Begleitschaden? 
128.​ Was ist der Unterschied zwischen Schuldnerverzug und Gewährleistung? 
129.​Wann ist Irrtum beachtlich?  

a.​ Wie bekommt man sein Eigentum nach Anfechtung zurück?  
130.​ Was besagt der §9 EKHG? 

a.​  Was, wenn eine Fliege durch das Fenster fliegt und der Fahrer deshalb 
verreist? (§9 Abs 2 EKHG)  

131.​Was ist Miteigentum? 
a.​ Wie werden Entscheidungen über die Sache getroffen? 
b.​ Was ist Wohnungseigentum? 
c.​ Was sind die Unterschiede von Wohnungseigentum und Miteigentum? 

 

2023 
1.​ Auftrag 
2.​ Dauerschuldverhältnisse (welche Arten gibt es?) 
3.​ Kündigung 
4.​ Veräußerungsverbot/Belastungsverbot 
5.​ dingliche Wirkung der Irrtumsanfechtung 
6.​ Miteigentum 
7.​ Gesetzinterpretation 
8.​ Analogie 
9.​ Aufsichtspflicht der Eltern 
10.​ Verträge mit Schutzwirkung Dritter 
11.​ schlichtes Miteigentum 
12.​ "Was können Sie mir zu dem Satz sagen: Ist ein verrostetes Auto ein Mangel?" 
13.​ Vertrag mit Schutzwirkung zugunsten Dritter 

 

2021 
1.​ Vertretervollmacht  
2.​ Erklärung ohne Erklärungsbewusstsein  
3.​ Verlängerter Eigentumsvorbehalt  
4.​ Ordre Public  
5.​ Gastwirtehaftung: -> Jacke in Garderobe = Verwahrungsvertrag? -> Wie 

können  Veträge zustandekommen? (Auch konkludent) -> Unter welchen 
Vorraussetzungen ist eine schlüssige Willenserklärung wirksam? -> 
Garderobenständer zweifelsfreies Schlüssiges Angebot für 
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Verwahrungsvetrag? -> Gast hat Jacke auf Sessel, Kellner schüttet Suppe 
darüber, welche Haftungen?-> 1313a, wo ist Pflichtverstoß?  

6.​ Wofür haftet der Gastwirt, wann ist die GW Haftung anzuwenden? 
Voraussetzungen?  

7.​ Wer Rechtswidrig handelt, handelt immer auch mit Verschulden? Stimmt 
das? (Objektive vs Subjektive Vorwerfbarkeit)  

8.​ Kleiner Fall: Nachbarrecht, Zufuhr Licht Immison-> Kann Nachbar Immision 
unterbinden?-> Prüfung mittelbare Immission  

9.​ Selber kleiner Fall: Rehntier auf Balkon von Wohnung montiert, welche 
Haftung (Gefährdungshaftung?)-> Andere Haftungen in ABGB für 
gefährliche Sachen?-> Unterschied Bauwerke- und 
Wohnungsinhaberhaftung-> Was ist speziell an Bauwerkehaftung, 
strengeres Haftungsregime: warum? -> Beweislast?  

10.​ Preisgefahr / Leistungsgefahr? 
11.​ Prinzipien des Sachenrechts? -> Unterschied Sachenrecht / Schuldrecht  
12.​ Unterscheide Gewährleistung u. Schuldnerverzug?​

Gläubigerverzug vs. Schuldnerverzug?-> Schuldner bietet nicht an, aber 
Gläubiger wäre auch nicht da gewesen, Schuldnerverzug oder 
Gläubigerverzug? -> Warum wird zw. Gläubiger / Schuldnerverzug 
unterschieden -> Schuldner bietet rechtzeitig an, aber ungehörig, 
Gläubiger nimmt nicht an. -> GWL oder Schuldnerverzug?  

13.​ Was sind dingliche Rechte? Definition, Bsp.? 
14.​Pfandrecht: Prinzipien + Erklärung? 
15.​ Verwaltervollmacht (Anscheinsvollmacht, versch. normierte 

Vollmachtsvermutungen)?-> Was ist Verwaltervollmacht genau?-> 
Woran erkennt man Verwalter? -> Wie weit reicht 
Verwaltervollmacht? -> Wie weit reicht Anschein beim Verwalter für 
3., für welche Geschäfte? -> Kann Verwaltungsvollmacht beschränkt 
werden? Wie?-> Woran kann ich einen Verwalter erkennen? Was 
kennzeichnet ihn? 
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